
Dimensionen	wie	Behinderung	und
Barrierefreiheit,	Ethnie	und	Nationalität,
Religion	und	Weltanschauung,	Alter,
sexuelle	Orientierung,	soziale	Herkunft	–
eben	die	individuelle	Vielfalt	der	jeweiligen
Zielgruppe.

Zu	ihrer	Spezialisierung	kam	Lucia	Clara
Rocktäschel,	als	sie	2016	Diversity-
Marketing	zum	Thema	ihrer	Bachelorarbeit
machte.	Nach	einem	kurzen	Zwischenstopp
in	einer	Marketingagentur	machte	sie	sich
2018	als	Diversity-Texterin	selbstständig
und	ist	seit	2020	auch	zertifizierte
Diversity-Trainerin.	Seitdem	textet,	bloggt,
lektoriert	und	informiert	sie	mit	dem
Anspruch,	alle	mitzunehmen	sowie	ihre
Arbeit	einfach,	verständlich	und	ohne
Moralkeule	zu	gestalten.
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